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Leistungsspektrum der Beratung

• Individuelle und auf die Bedürfnisse abgestimmte Beratung

• Unterstützung bei sozialrechtlichen Fragen insbesondere im Zusammenhang mit Leistungen der 
Conterganstiftung

• Hilfestellung bei Inanspruchnahme u.a. von Sozialleistungen, Heil- und Hilfsmittel, Rehabilitation, 
medizinische Versorgung

• Vermittlung an geeignete Fachstellen bei weitergehendem Unterstützungsbedarf

• Bereitstellung von Informationen zur Orientierung

• Beratung auch für Angehörige, Pflegende und Betreuende

• Persönliche Gespräche mit Zeit für Fragen, Zuhören und Hilfestellung
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Kombination von Pflegegeld und -sachleistungen

Kombinationsleistung = Pflegegeld und Pflegesachleistungen kombiniert 

• Verbindung professionelle Pflegekräfte mit der Pflege durch private Personen 

• Bezug von Pflegesachleistung und anteiligem Pflegegeld

Ein Teil der Pflegeleistung wird somit über einen Pflege- oder Betreuungsdienst in 

Anspruch genommen und mit der Pflegekasse abgerechnet, die Restleistung zahlt die 

Pflegekasse als anteiliges Pflegegeld an die pflegebedürftige Person aus.
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Kombination von Pflegegeld und -sachleistungen

Voraussetzungen:

• Min. Pflegegrad 2

• Häusliche Pflege (nicht stationär)

• an der häuslichen Pflege private Personen sowie ein professioneller Pflegedienst 

bzw. eine Sozialstation beteiligt sind 

• die Pflegesachleistungen nicht vollständig ausgeschöpft sind
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Kombination von Pflegegeld und -sachleistungen

Beispiel:

Sind bei Pflegegrad 4 nur 40 Prozent der Pflegesachleistung genutzt worden (also 

743,60 Euro des Gesamtanspruchs von 1.859 Euro), kann ein Pflegegeld in Höhe von 

480 Euro (60 Prozent des Gesamtanspruchs von 800 Euro) ausgezahlt werden.

Pflegegrad 4 Pflegesachleistung Pflegegeld

100 % 1.859,00 Euro 800,00 Euro

60% Pflegegeld 480,00 Euro

40% Pflegesachleistung 743,60 Euro
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Kombination von Pflegegeld und -sachleistungen

• Das Verhältnis der Aufteilung legt die pflegebedürftige Person fest.

• Das anteilige Pflegegeld wird zu Beginn des Monats ausgezahlt

• „Bindung“ an die Aufteilung für sechs Monate

Außer:

• die Pflegesituation ändert sich wesentlich oder 

• Es soll zukünftig ausschließlich Pflegegeld oder ausschließlich Pflegesachleistung 

genutzt werden
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Kombination von Pflegegeld und -sachleistungen

Wenn noch nicht klar ist, wieviel Sachleistungen im Monat genutzt werden, dann kann 

die Abrechnung des Pflegedienstes (i.d.R.) abgewartet werden und die Pflegekasse 

zahlt das Pflegegeld im Nachhinein (zeitversetzt) aus. 

Sprechen Sie zu diesen individuellen Möglichkeiten mit ihrer Pflegeversicherung!
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Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

• Gemäß § 8 des Sozialgesetzbuch Neuntes Buch (SGB IX) besteht bei der Wahl einer 
Rehabilitationsklinik ein Wunsch- und Wahlrecht.

• Die Wunscheinrichtung darf selbst auszusuchen und im Antrag bereits mitgeteilt 
werden

• Der Rehabilitationträger (i.d.R. Renten- oder Krankenversicherung) muss den 
berechtigten Wünschen nachkommen. Das gilt für die stationäre, die ganztägig 
ambulante wie auch für die ambulante Reha.

• Des Weiteren müssen auch berechtigten Wünschen zum Zeitraum sowie zur 
Durchführung der Reha (stationär, ganztägig ambulant oder ambulant) entsprochen 
werden.

• Dies unter Berücksichtigung der persönliche Lebenssituation, Alter, Geschlecht, 
Familie sowie auf religiösen und weltanschaulichen Bedürfnisse. 



Persönlicher Austausch im Rahmen der Mitgliederversammlung des Landesverbandes Bayern am 09.05.2026

Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

• Bei der Ausübung des Wunsch- und Wahlrechtes, sollten zur Nachvollziehbarkeit 
eine Begründung angegeben werden.

• Vorrangig sollten medizinische Gründe angegeben werden, wie:

• Behandlungsschwerpunkte und Therapiemöglichkeiten der Einrichtung sind 
auf das Krankheitsbild ausgerichtet und spezialisiert 

➢ Hier ist insbesondere auf die MMK zu verweisen: Klinik Hoher Meißner, Dr. 
Becker Rhein-Sieg-Klinik, Heilbad Krumbad, Raupennest Altenberg

• Die Einrichtung deckt auch Nebendiagnosen mit ab, die das Krankheitsbild 
gegebenenfalls betreffen.

• Die Umgebung am Standort der Einrichtung ist für den Behandlungserfolg 
vorteilhaft (Lage am Meer, Luftkurort).
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Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

• Zudem können persönliche Gründe relevant sein, wie:

• räumlichen und damit auch psychischen Abstand von der gewohnten 
Umgebung gewinnen.

• Mitnahme eine Begleitperson ist in der gewünschten Rehaklinik möglich.

• Die Reha-Einrichtung bietet eine Umgebung, die dem Alter, der Religion, Kultur 
oder Familiensituation entspricht.
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Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

Besonderheit: Berücksichtigung des Barthel-Index

• Der Barthel-Index ist ein Verfahren zur systematischen Erfassung grundlegender 
Alltagsfunktionen. Er umfasst eine Skala von 0-100 Punkten, wobei eine hohe 
Punktzahl ein hohes Maß an Alltagsfunktionen besagt.

• Anhand des Barthel-Index wird häufig eine Rehabilitationsfähigkeit festgestellt. 

• Bei Menschen mit Conterganschädigung, kann dieser Index niedriger sein, 
dennoch ist eine Rehabilitation möglich, insbesondere in den besonders 
ausgestatteten Rehabilitationskliniken die gleichzeitig ein MMK sind.

• Klinik Hoher Meißner, Dr. Becker Rhein-Sieg-Klinik, Heilbad Krumbad, 
Raupennest Altenberg
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Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

Besonderheit: Berücksichtigung des Barthel-Index

„Daher erfolgt in unserem Hause die Einschätzung der Rehafähigkeit 
insbesondere bei Menschen mit Conterganschädigung nicht allein 
basierend auf dem aktuellen Barthel- Index. […]“

„[…]sowohl der Barthel- als auch der Singer-Index ist für uns ein Richtwert, 
[…] Jedoch erfolgt bei niedrigen Werten (< 70) immer noch eine individuelle 
Überprüfung anhand der Unterlagen und gegebenenfalls auch durch 
persönliche Rücksprache mit dem Antragsteller [..]. Bei solchen Patienten 
wird dann gegebenenfalls der erhöhte Pflegeaufwand beim Kostenträger 
angezeigt. Dabei bestehen bei manchen GKVs bereits vertragliche 
Absprachen. 
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Wunsch- und Wahlrecht bei Rehabilitation

Besonderheit: Berücksichtigung des Barthel-Index

„Bei einem Reha-Antrag prüfen wir beim Barthel-Index immer auch die 
Beantwortung der einzelnen Fragen. Eine Begleitperson könnte bei einigen 
Aspekten entgegenwirken und somit einen niedrigeren Barthel 
"verbessern". Es ist also immer eine Einzelfallentscheidung und wir 
versuchen in diesen Fällen direkt mit den Patienten zu sprechen, um 
abzuschätzen, ob wir eine geeignete Reha-Klinik für den Patienten sein 
können.“ 

„Der Barthel Index ist ein bewährtes Instrument in der Rehabilitation zur 
Beurteilung des Selbsthilfepotenzials und des Pflegebedarfs.
Er kommt auch bei der Beurteilung von Contergangeschädigten zum 
Einsatz. Er hat aber auch Limitationen, weshalb es Ergänzungen gibt: 
Erweiterter Barthel-Index (EBI), Frührehabilitations Barthel-Index nach 
Schönle.“
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Persönliches Budget - Grundsätzliches

• Das Persönliche Budget können Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung 
bedrohte Menschen - unabhängig von der Schwere der Behinderung - beantragen.

• Ein Antrag kann bei allen Rehabilitationsträgern (§ 6 SGB IX) gestellt werden, wie zum 
Beispiel dem Träger der Eingliederungshilfe, dem Renten- und Unfallversicherungsträger 
und den Krankenkassen, aber auch weiteren Trägern wie den Pflegekassen oder dem 
Integrationsamt. 

• Die Höhe des Persönlichen Budgets richtet sich nach dem individuell festgestellten Bedarf 
der Budgetnehmerin / des Budgetnehmers. 

• An die Entscheidung über das Persönliche Budget sind die Budgetnehmer für die Dauer von 
sechs Monaten gebunden. 
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Persönliches Budget

Als Persönliches Budget können sämtliche Leistungen zur Teilhabe in Anspruch 
genommen werden. In Abhängigkeit vom jeweiligen Rehabilitationsträger handelt es 
sich dabei u.a. um folgende:

Gesetzliche 
Krankenversicherung

Medizinische Reha

Haushaltshilfe

Heil- u. Hilfsmittel

Deutsche 
Rentenversicherung

Berufliche Reha

Kraftfahrzeughilfe

Eingliederungshilfe

Assistenz

Gebärdensprachdolmetscher
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Persönliches Budget - Verfahren

• Das Persönliche Budget wird auf Antrag gewährt. 

• Am Anfang des Budgetverfahrens wird der individuelle Bedarf an Unterstützungs-
leistungen, der sich für die Budgetnehmerin / den Budgetnehmer ergibt, in einem 
Hilfe- bzw. Teilhabeplan dokumentiert auf Wunsch auch im Rahmen einer 
Teilhabeplankonferenz.

• Im Abstand von zwei Jahren wird das Bedarfsermittlungsverfahren für laufende 
Leistungen in der Regel wiederholt (§ 29 Absatz 2 Satz 4 SGB IX). 

• Besteht ein umfassender Hilfebedarf unter Einbezug mehrerer Träger, ein 
trägerübergreifender Hilfebedarf, so kann das Persönliche Budget auch in Form 
einer Komplexleistung als sog. trägerübergreifendes Persönliches Budget vergeben 
werden. Das bedeutet, dass die Budgetnehmer die Geldleistung trotz mehrere 
Leistungsträger, von einem Träger erhält.
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Persönliches Budget - Zielvereinbarung

Sobald der individuelle Bedarf von dem leistenden Rehabilitationsträger festgestellt 
wurde, schließt die Budgetnehmerin / der Budgetnehmer mit dem 

Rehabilitationsträger eine Zielvereinbarung ab. 
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Persönliches Budget - Modelle

Arbeitgebermodell

• Arbeitgeberpflichten im Rahmen einer 
Minijob-Beschäftigung

• Arbeitgeberpflichten im Rahmen eines 
regulären Arbeitsverhältnisses

Auftraggebermodell

• der zur Verfügung stehenden Geldleistung die 
erforderlichen Hilfeleistungen bei den 
Anbietern selbst einkauft.

Hinweis: „Beistandspflichten“, die z.B. Eltern gegenüber ihren Kindern oder Ehegatten füreinander erfüllen müssen, 
bilden eine Grenze des Anspruches auf das Persönliche Budget. Unter Geschwistern liegt grundsätzlich keine 
Beistandspflicht vor.
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Lage der Kompetenzzentren

Region Nord

Region Ost

Region Mitte

Region West

Region Süd
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10 
MMK

168 

Vertrauensärzte

10 
Beiträge

5 
Ausgaben

1. 
- malig

Jahr 

2026

Vertrauensärzte (Newsletter)

1. Ausgabe (Mai 2026)

Beitrag 1 - Gelenkschmerzen bei Conterganschädigung-Behandlung mit 
thrombozytenreichem Plasma 
(DIAKOVERE)

Beitrag 2 - Bericht aus dem Zentrum mit dem Fokus 
Blutdruckdiagnostik bei Menschen mit Thalidomid-Embryopathie (CZA 
- UKA)
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Notfallausweis

Hier geht’s direkt 
zum Notfallausweis
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Vielen Dank!

Servicezeiten

Montag  09:00 - 16:00 Uhr

Dienstag  09:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag 09:00 - 16:00 Uhr 

Freitag  09:00 - 16:00 Uhr

0221 3673-3673 (Auswahl 1)

beratung@contergan.bund.de

Geschäftsstelle der Conterganstiftung 
Erna-Scheffler-Straße 3
51103 Köln 
(nach Terminvereinbarung)
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